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HVB
Liebe Mitglieder des Heimatvereins Bersenbrück,
liebe Heimatfreundinnen und –freunde!

Viele Veranstaltungen, Aktionen und Projekte konnte der Heimatverein Bersenbrück seit dem Erscheinen des letzten 
Mitteilungsblattes durchführen. Im Mittelpunkt stand natürlich die Jahreshauptversammlung im Heimathaus Feldmühle,
die Rechenschaft abgab für das abgelaufene Jahr. Eine Fülle an Veranstaltungen, Aktionen und Projekten 
konnten vom Vorsitzenden in Bild und Wort vorgestellt werden. Sehr erfreulich ist nach den Worten unseres Kassenwarts
Wolfgang Rehkamp, dass die Kassenlage zu keinerlei Besorgnis Anlass gibt. Der Vorsitzende, Geschäftsführer Hermann
Sattinger und Kassenwart Wolfgang Rehkamp wurden von den Mitgliedern einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Für
dieses große Vertrauen möchte ich mich bedanken, es spornt an, in der Arbeit für den Heimatverein wie bisher tätig zu
sein. Hinweisen möchte ich noch einmal auf die Tagesfahrt des Heimatvereins am 30. August in die Lüneburger Heide
(s. Seite 3!) und auf die Wanderfahrt vom 4. bis 7. Oktober in den Thüringer Wald mit Standquartier Suhl (s. letztes 
Mitteilungsblatt!). Für die nächste Zeit werden die Aufgaben nicht geringer. Da ist zunächst das Treffen „60 Jahre 
Patenschaft Heimatkreis Greifenhagen/Pommern und Landkreis Bersenbrück/Osnabrück“, das über die Pfingsttage 
zum größten Teil am und im Heimathaus Feldmühle begangen wird. Dazu lade ich alle Heimatfreunde herzlich ein (s.
Einladung in diesem Mitteilungsblatt!). Nahtlos schließt sich am Pfingstmontag (21. Mai) der Mühlentag an, auch dazu
ab 11 Uhr herzliche Einladung. Wir arbeiten weiter an der Restaurierung des Bienenwagens in der Streuobstwiese und
an der Einrichtung zur eigenen Stromerzeugung für das Heimathaus, dazu begleiten wir die Neustruktur des 
Kreismuseums, das ab sofort „Museum im Kloster“ heißt, die Neueröffnung ist für den 26. bis 28. Oktober 2018 vor-
gesehen. Fuß- und Radwanderungen sollen kurzfristig geplant werden, ebenso die AG Foto-Archiv (Termin jeweils in
der Tageszeitung!). In der Rubrik „Historisches“ bitten wir alle Heimatfreunde um Mithilfe bei der Suche nach dem
Künstler der historischen Schutzmantelmadonna im St. Josef-Stift. Für die finanzielle Unterstützung bei der 
Herausgabe dieses Blattes danken wir der Firma Dalheim-Elektrotechnik. Franz Buitmann

Vorsitzender des Heimatvereins Bersenbrück

Heimathaus Feldmühle

Vorausschau
Mai

19. 60 Jahre Patenschaft Heimatkreis Greifenhagen/Pommern 
 – Landkreis Bersenbrück/Osnabrück im und am Heimathaus 
 Feldmühle  15.00 Uhr: Kaffee und Kuchen 
 17.30 Uhr: Einweihung eines Gedächtnismals unter der Pommerneiche
  18.00 Uhr: Schützen-Brauchtum „Vogelstechen“ an der Pommerneiche
  19.00 Uhr: „Stunden der Begegnung“ – Eröffnung einer Foto-
  Ausstellung, musikalische Umrahmung: MGV
20. 15.00 Uhr: Kaffee und Kuchen  – Feldmühle
21. ab 11 Uhr-18 Uhr: Mühlentag – Mitmachaktionen für Kinder,             
  Kaffee und Kuchen, Bier vom Fass, Foto-Ausstellung, Ausgabe 
  der Preise für das Schätzen der Höhe des Maibaums, Grillwürstchen
25./26. Teilnahme am Niedersachsentag des NHB in Norden / Ostfr.

Juni
03. Teilnahme an der Sternwanderung des KHBB in Berge
10. Teilnahme an der Sternwanderung des WGV in Fürstenau

Juli
15. Teilnahme am Offenen Singen des KHBB

August
01. Ferienspaß mit dem Imker- 15.00 Uhr am Heimathaus
05. Teilnahme an der Studienfahrt des KHBB in die Niederlande
15.-20. Teilnahme am Deutschen Wandertag in Detmold
30.  Tagesfahrt des Heimatvereins in die Lüneburger Heide

September
09. Tag des Offenen Denkmals am Heimathaus Feldmühle

60 Jahre Patenschaften
1958 - 2018
Heimat- und

Patenschaftstreffen 2018
in der Patenstadt Bersenbrück

im Patenkreis Landkreis Osnabrück

Pfingsten 19. Mai - 21. Mai 2018
Programm
Samstag, 19. Mai
15.00 Uhr
Alle Kreis-Greifenhagener Landsleute treffen sich in der “Feldmühle”
dem Heimat- und Vereinshaus des Heimatvereins Bersenbrück e.V.,
An der Feldmühle 4, bei Kaffee und Kuchen, 
mit unseren Paten aus Stadt und Kreis.

17.30 Uhr
bei unserer “Pommerneiche” bei der Feldmühle
EINWEIHUNG eines GEDÄCHTNISMAL
“60 Jahre Patenschaften 1958 - 2018 Bersenbrück - Greifenhagen”

18.00 Uhr
Schützen-Brauchtum des Greifenhagener Landes
VOGELSTECHEN
Schützenverein Bersenbrück von 1850 e.V.
Begleitung: Musikverein Rote Heide 1957 e.V.

19.00 Uhr
Wir laden zu den traditionellen
STUNDEN DER BEGEGNUNG
mit unseren Paten aus der Stadt Bersenbrück und dem Osnabrük-
ker Land in der Feldmühle ein.
Ausstellung: Rückblick in Wort und Bild
Musikalische Begleitung: MGV - Bersenbrück
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Vorstand des Heimatvereins Bersenbrück wurde auf der 
Jahreshauptversammlung im Amt bestätigt

Die diesjährige turnusmäßige Jahreshauptversammlung des 
Heimatvereins Bersenbrück im Heimathaus Feldmühle fand
guten Zuspruch, was Vorsitzender Franz Buitmann mit Freude
feststellen konnte. Im Mittelpunkt der Versammlung standen der
Jahresbericht des Vorsitzenden in Bild und Wort, Wahlen zum
Vorstand und Ehrungen.
In seinem Jahresbericht konnte der Vorsitzende eine Fülle von
Veranstaltungen, Aktionen und Projekten im Berichtszeitraum
nennen. Dass dieser Bericht mit zahlreichen Fotos illustriert
wurde, fand den besonderen Beifall der Besucher. Am Tag nach
der letztjährigen Jahreshauptversammlung stand der 
Umweltschutztag an, an dem sich neben dem Heimatverein 
viele Vereine und Gruppen beteiligten, wofür sich der 
Vorsitzende sehr bedankte. Teilgenommen hatte der 
Heimatverein an den Veranstaltungen der Dachverbände 
Niedersächsischer Heimatbund, Wiehengebirgsverband Weser-
Ems, Kreisheimatbund Bersenbrück und Heimatkreis 
Greifenhagen. Das Abbrennen des Osterfeuers in der Nähe des
Flutwehrs und das Aufstellen des Maibaums am Heimathaus
Feldmühle finden viele Besucher und pflegen das Brauchtum.
Besondere Beachtung fand auch wieder der Mühlentag am
zweiten Pfingsttag, der Wasserverband Bersenbrück unterstütz-
te diese Veranstaltung aktiv. Teil genommen hat der 
Heimatverein auch wieder am bundesweiten „Tag des offenen
Denkmals“ mit seinem Heimathaus Feldmühle. Zusammen mit 
der Senioren-Union Bersenbrück wurde eine Mehrtagesfahrt
nach Flandern in Belgien unternommen. Auf der Bücherbörse 
im Kreishaus Osnabrück war der Heimatverein vertreten. Die
Jahresabschlussfeier im Heimathaus mit Filmvorführung kam
gut an, großen Zuspruch fand hier auch das vorweihnachtliche
Konzert mit der Musikgruppe „Driewers“ aus Bramsche. Zu 
Beginn dieses Jahres fanden die Winterwanderung und die 
Eröffnung der Rad-Wandersaison statt.
Mit großem Erfolg wurde erneut der Heimat-Kalender „Unser
Bersenbrück-Gestern und Heute“ herausgegeben, viermal 
erschien das Mitteilungsblatt des Heimatvereins. Regelmäßig
tagte der Arbeitskreis Foto-Archiv, im Heimathaus wurde damit
begonnen, den Literatur-Nachlass von Professor Otto zu Hoene
zu sichten. Im Umfeld des Heimathauses Feldmühle fanden 
Arbeitseinsätze statt, ein mobiler Bienen-Wagen wurde am
Rande der Streuobstwiese aufgestellt, gepflanzt wurde am 
Feldmühlenteich der Baum des Jahres, die Fichte. Auf der Insel
im Feldmühlenteich wurde eine weitere Eisvogel-Brutröhre 
installiert, die aufgehängten Nistkästen wurden kontrolliert und
erweitert.  Ein Liederabend mit dem Männergesangverein 
Bersenbrück und Gästen aus dem Heimatkreis
Greifenhagen/Pommern pflegte das Volkslied und diente der 
Geselligkeit. Eingebunden war der Heimatverein auch in die 
Umgestaltung des Kreismuseums und die Renovierung der 
Klosterpforte. Umfangreiche Reparaturen machte das 
Wasserrad notwendig, Vorarbeiten zur Erzeugung von Strom
wurden getroffen. Immer interessanter und gut nachgefragt sind
die Vermietungen des Heimathauses. Abschließend dankte der
Vorsitzenden allen Mitgliedern für die aktive Beteiligung an 
Veranstaltungen und seinem Vorstand für die große 
Unterstützung.
Von einer gesicherten Finanzlage des Vereins konnte 
Kassenwart Wolfgang Rehkamp berichten, bestätigt durch die
Kassenprüfer Brigitte Parske und Klaus-Peter Schönauer. 
Unter der Leitung des stellvertretenden Vorsitzenden Manfred

Kalmlage wurden sie anstehenden Vorstandswahlen zügig und
einstimmig abgewickelt. In ihren Ämtern bestätigt wurden der
Vorsitzende Franz Buitmann, Geschäftsführer Hermann Sattinger
und Kassenwart Wolfgang Rehkamp, die beiden Kassenprüfer
wurden wieder gewählt. 

In seinem Grußwort betonte Pfarrer i. R. Johannes Klocke die
Bedeutung von Heimat für jeden Menschen, der Heimatverein
schaffe mit seiner Tätigkeit ein Zusammengehörigkeitsgefühl
und eine Identifizierung mit der Region, er sei ein wichtiger 
Kulturträger. Bürgermeister Christian Klütsch hatte in diesem
Sinne ebenfalls ein Grußwort übermitteln lassen. 
Mit einem Dank für ihre bisherige langjährige und engagierte 
Arbeit für den Heimatverein zeichnete Vorsitzender Buitmann
auf Beschluss der Jahreshauptversammlung die 
Vorstandsmitglieder Gerd König mit der goldenen sowie 
Manfred Kalmlage, Hermann Sattinger und Gert Kogelberg mit
der silbernen Ehrennadel aus.
Auf großes Interesse stieß der abschließende Film aus dem 
Jahre 1983 von Aktivitäten und Ansichten des Florianplatzes in
Bersenbrück, den Heinz Usselmann zusammen mit Ewald 
Webering gedreht hatte. Er ist inzwischen ein wichtiges 
Dokument für die Stadt. Eine kurze Video-Präsentation zeigte
noch die künftige Struktur des Kreismuseums. 

Heimatverein Bersenbrück sorgte mit der Aktion 
Nistkästenreinigung für saubere Vogel-Eigenheime
Der Heimatverein Bersenbrück sorgt auf mehrfache Weise für
Belange des Natur- und Umweltschutzes. Ein Projekt ist dabei
das Bereitstellen von Nistgelegenheiten für Vögel. So wurden
im Wäldchen hinter dem Heimathaus Feldmühle schon vor 
Jahren Kästen für Halbhöhlen- und Höhlenbrüter sowie kürzlich
für den Waldkauz aufgehängt, am toten Hasearm und auf 
dem Parkplatz der
Berufsbildenden
Schulen hängen
ebenfalls Kästen
für Halbhöhlen-
und Höhlenbrüter.
Am Feldmühlen-
bach hinter dem
Heimathaus und 
auf der Insel im
Feldmühlenteich
sind Niströhren für
den Eisvogel 
installiert. Zwei
Kästen für die
Schleiereule warten
auf ihren Einbau. 

Aus dem Veranstaltungsprogramm des Heimatvereins



Zu den regelmäßigen Aufgaben gehört für den Heimatverein 
natürlich auch die Reinigung der Kästen vor der Brutsaison. So
gingen die Vorstandsmitglieder Manfred Kalmlage, Wolfgang
Rehkamp und Heinz Drucks gemeinsam mit dem Vorsitzenden
Franz Buitmann an die Arbeit. Neben der Reinigung hieß es 
auch, herunter gefallene Kästen wieder aufzuhängen und kleine
Reparaturen vorzunehmen. Bei dieser Aktion wurde festgestellt,
dass überwiegend Kohl- und Blaumeisen die Kästen annehmen,
vereinzelt auch die Schafsstelze. Einige Kästen dienten offen-
sichtlich auch der Überwinterung. Nun warten die 
Heimatfreunde gespannt, wie die Angebote in diesem Jahr ange-
nommen werden.

Weitere Veranstaltungen

H I S TOR I S CHE S

Tagesfahrt des Heimatvereins
Der Heimatverein Bersenbrück 
macht am 30. August 201830. August 2018
eine Tagesfahrt in die 
blühende Lüneburger Heide

Im Rahmen seines Jahresprogramms bietet der Heimatverein Bersen-
brück seinen Mitgliedern und Gästen am Donnerstag, 30. August, eine
Tagesfahrt in die blühende Lüneburger Heide an. Der Bus wird um 7
Uhr am Bahnhof Bersenbrück starten. Die Fahrt führt zunächst nach
Rotenburg-Wümme. Hier wird ein reichhaltiges Frühstück angeboten
(im Fahrpreis enthalten). Daran schließt sich eine Gästeführung in
Schneverdingen/Lüneburger Heide an, dabei ist auch eine Besichti-
gung einer Schäferei  vorgesehen. 
Nach dem Mittagessen (nicht im Fahrpreis enthalten) folgt eine Rund-
reise durch den „Naturpark Lüneburger Heide“. Eine Kutschfahrt mit
Kaffee und Kuchen (im Fahrpreis enthalten) beendet den Aufenthalt.
Der Teilnehmerpreis beträgt für Mitglieder des Heimatvereins für die
Fahrt mit Frühstück, Besichtigungen, Kutschfahrt und Kaffee und Ku-
chen 40 Euro, für Nichtmitglieder 50 Euro. Die verbindliche Anmeldung
für die Fahrt erfolgt durch Überweisung des Teilnehmerbetrages auf
das Konto des Heimatvereins Bersenbrück: IBAN: DE 60 2655 1540
00100179 60 bei der Kreissparkasse Bersenbrück. Die Reihenfolge
des Zahlungseingangs sichert die Anmeldung. Anmeldeschluss ist der
10. August 2018. 

Bei Fragen kann man sich an den Geschäftsführer des Heimatvereins,
Hermann Sattinger, Franz-Hecker-Str. 5, 49593 Bersenbrück, Telefon:
05439/2956 oder per E-Mail: h.sattinger@web.de wenden.

Deutscher Mühlentag
Pfingstmontag
21. Mai 2018

www.muehlen-dgm.de
Heimathaus Feldmühle

· ab 13 Uhr Kaffee und Kuchen, Kaltgetränke
· Ausstellungen und Aktionen
· Ausgabe der Preise für das Maibaumschätzen
· ab 17.30 Uhr Grillwürstchen

Osterfeuer

Umweltschutzaktion

Liederabend mit dem MGV

Maibaum
Aufstellen

Auch der Heimatverein Ber-
senbrück gratuliert ganz herz-
lich. 

Künstler einer Schutz-
mantelmadonna ge-
sucht

In der Kapelle des Bersenbrücker
Alten- und Pflegeheims 
St. Josef-Stift befindet sich eine
Schutzmantelmadonna, 
die auch in der Kapelle des zur
Zeit entstehenden Neubaus ihren
Platz finden wird. Leider ist der
Künstler nicht bekannt, vielleicht
kann auf diesem Wege geholfen
werden. Mitteilungen sollten an
den HVB-Vorsitzenden Franz
Buitmann, Greifenhagener Str.
20, 49593 Bersenbrück, Telefon: 05439/1241, 
E-Mail: franzbuitmann@hotmail.de erfolgen.

Beschreibung der Figur: Schutzmantelmadonna aus Holz,
gefasst; ¾ -Plastik wie Relief wirkend; Maria in einem 
goldenen Gewand mit tiefer senkrechter Faltung; ihren blau-
grünen Mantel um 2 Personengruppen haltend; links Bür-
ger, rechts Personen mit geistlichem Stand; über dieser
Figurengruppe eine Architektur, die an die Bersenbrücker
Klosterpforte erinnert; Höhe: 90 cm, Breite: 50 cm.
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Heimatkundliches aus Bersenbrück
Aus kleinen Anfängen gewachsen

Dalheim Elektrotechnik – lokales Handwerksunternehmen mit Know-how

In der Region Bersenbrück ist Elektrotechnik 
untrennbar mit dem Namen Dalheim verbunden. 
Tagtäglich trifft man die roten Transporter mit
dem markanten Logo „Dalheim Elektrotechnik“
auf den Straßen der Region und auf vielen Bau-
stellen an. 

Die Beratung und bedarfsgerechte Planung ste-
hen in dem Handwerksunternehmen am Anfang
jedes Auftrages. Längst ist es nicht mehr nur die
klassische Elektroinstallation, die das Portfolio
des Unternehmens ausmacht. Komplexe EDV-
Netzwerksysteme, die Gebäudesystemtechnik,
die Installation von Überwachungs-, Alarm- und
Brandmeldesystemen sind weitereBetätigungs-
felder. 

Viele tausend Quadratmeter Photovoltaik-
anlagen wurden in den vergangenen Jahren von
Dalheim Elektrotechnik auf unzähligen Hallen-
dächern installiert.

Am Standort in der Gottlieb-Daimler-Straße 
finden Kunden neben einem gut sortierten Fach-
handel für Elektromaterial und Zubehör auch
einen Service- und Kundendienststandort von
AEG und Miele vor. 
Als lokaler Handwerksbetrieb bedient Dalheim
seine Kunden vornehmlich in einem Aktions-
radius von etwa 30 Kilometern rund um den
Standort Bersenbrück.

Aus dem im Jahre 1963 als klassisches Elektro-
fachgeschäft von Hans und Maria Dalheim ge-
gründeten Unternehmen hat sich heute ein
regionales Handwerksunternehmen etabliert,
das mit 30 Mitarbeitern ein breites Spektrum auf
dem Gebiet der Elektrotechnik abdeckt. 

Peter Dalheim, der im Jahre 1988 seine Meister-
prüfung im Elektrohandwerk und dem Betriebs-
wirt des Handwerks absolvierte, strukturierte im
Jahre 1989 das Unternehmen unter dem
Namen „Dalheim Elektrotechnik GmbH & Co KG“
neu und errichtete 1996 an der Gottlieb-Daim-
ler-Straße 3 im Bersenbrücker Industriegebiet
West den heutigen Firmensitz.
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Greifenhagen. Das Abbrennen des Osterfeuers in der Nähe des
Flutwehrs und das Aufstellen des Maibaums am Heimathaus
Feldmühle finden viele Besucher und pflegen das Brauchtum.
Besondere Beachtung fand auch wieder der Mühlentag am
zweiten Pfingsttag, der Wasserverband Bersenbrück unterstütz-
te diese Veranstaltung aktiv. Teil genommen hat der 
Heimatverein auch wieder am bundesweiten „Tag des offenen
Denkmals“ mit seinem Heimathaus Feldmühle. Zusammen mit 
der Senioren-Union Bersenbrück wurde eine Mehrtagesfahrt
nach Flandern in Belgien unternommen. Auf der Bücherbörse 
im Kreishaus Osnabrück war der Heimatverein vertreten. Die
Jahresabschlussfeier im Heimathaus mit Filmvorführung kam
gut an, großen Zuspruch fand hier auch das vorweihnachtliche
Konzert mit der Musikgruppe „Driewers“ aus Bramsche. Zu 
Beginn dieses Jahres fanden die Winterwanderung und die 
Eröffnung der Rad-Wandersaison statt.
Mit großem Erfolg wurde erneut der Heimat-Kalender „Unser
Bersenbrück-Gestern und Heute“ herausgegeben, viermal 
erschien das Mitteilungsblatt des Heimatvereins. Regelmäßig
tagte der Arbeitskreis Foto-Archiv, im Heimathaus wurde damit
begonnen, den Literatur-Nachlass von Professor Otto zu Hoene
zu sichten. Im Umfeld des Heimathauses Feldmühle fanden 
Arbeitseinsätze statt, ein mobiler Bienen-Wagen wurde am
Rande der Streuobstwiese aufgestellt, gepflanzt wurde am 
Feldmühlenteich der Baum des Jahres, die Fichte. Auf der Insel
im Feldmühlenteich wurde eine weitere Eisvogel-Brutröhre 
installiert, die aufgehängten Nistkästen wurden kontrolliert und
erweitert.  Ein Liederabend mit dem Männergesangverein 
Bersenbrück und Gästen aus dem Heimatkreis
Greifenhagen/Pommern pflegte das Volkslied und diente der 
Geselligkeit. Eingebunden war der Heimatverein auch in die 
Umgestaltung des Kreismuseums und die Renovierung der 
Klosterpforte. Umfangreiche Reparaturen machte das 
Wasserrad notwendig, Vorarbeiten zur Erzeugung von Strom
wurden getroffen. Immer interessanter und gut nachgefragt sind
die Vermietungen des Heimathauses. Abschließend dankte der
Vorsitzenden allen Mitgliedern für die aktive Beteiligung an 
Veranstaltungen und seinem Vorstand für die große 
Unterstützung.
Von einer gesicherten Finanzlage des Vereins konnte 
Kassenwart Wolfgang Rehkamp berichten, bestätigt durch die
Kassenprüfer Brigitte Parske und Klaus-Peter Schönauer. 
Unter der Leitung des stellvertretenden Vorsitzenden Manfred

Kalmlage wurden sie anstehenden Vorstandswahlen zügig und
einstimmig abgewickelt. In ihren Ämtern bestätigt wurden der
Vorsitzende Franz Buitmann, Geschäftsführer Hermann Sattinger
und Kassenwart Wolfgang Rehkamp, die beiden Kassenprüfer
wurden wieder gewählt. 

In seinem Grußwort betonte Pfarrer i. R. Johannes Klocke die
Bedeutung von Heimat für jeden Menschen, der Heimatverein
schaffe mit seiner Tätigkeit ein Zusammengehörigkeitsgefühl
und eine Identifizierung mit der Region, er sei ein wichtiger 
Kulturträger. Bürgermeister Christian Klütsch hatte in diesem
Sinne ebenfalls ein Grußwort übermitteln lassen. 
Mit einem Dank für ihre bisherige langjährige und engagierte 
Arbeit für den Heimatverein zeichnete Vorsitzender Buitmann
auf Beschluss der Jahreshauptversammlung die 
Vorstandsmitglieder Gerd König mit der goldenen sowie 
Manfred Kalmlage, Hermann Sattinger und Gert Kogelberg mit
der silbernen Ehrennadel aus.
Auf großes Interesse stieß der abschließende Film aus dem 
Jahre 1983 von Aktivitäten und Ansichten des Florianplatzes in
Bersenbrück, den Heinz Usselmann zusammen mit Ewald 
Webering gedreht hatte. Er ist inzwischen ein wichtiges 
Dokument für die Stadt. Eine kurze Video-Präsentation zeigte
noch die künftige Struktur des Kreismuseums. 

Heimatverein Bersenbrück sorgte mit der Aktion 
Nistkästenreinigung für saubere Vogel-Eigenheime
Der Heimatverein Bersenbrück sorgt auf mehrfache Weise für
Belange des Natur- und Umweltschutzes. Ein Projekt ist dabei
das Bereitstellen von Nistgelegenheiten für Vögel. So wurden
im Wäldchen hinter dem Heimathaus Feldmühle schon vor 
Jahren Kästen für Halbhöhlen- und Höhlenbrüter sowie kürzlich
für den Waldkauz aufgehängt, am toten Hasearm und auf 
dem Parkplatz der
Berufsbildenden
Schulen hängen
ebenfalls Kästen
für Halbhöhlen-
und Höhlenbrüter.
Am Feldmühlen-
bach hinter dem
Heimathaus und 
auf der Insel im
Feldmühlenteich
sind Niströhren für
den Eisvogel 
installiert. Zwei
Kästen für die
Schleiereule warten
auf ihren Einbau. 

Aus dem Veranstaltungsprogramm des Heimatvereins



Zu den regelmäßigen Aufgaben gehört für den Heimatverein 
natürlich auch die Reinigung der Kästen vor der Brutsaison. So
gingen die Vorstandsmitglieder Manfred Kalmlage, Wolfgang
Rehkamp und Heinz Drucks gemeinsam mit dem Vorsitzenden
Franz Buitmann an die Arbeit. Neben der Reinigung hieß es 
auch, herunter gefallene Kästen wieder aufzuhängen und kleine
Reparaturen vorzunehmen. Bei dieser Aktion wurde festgestellt,
dass überwiegend Kohl- und Blaumeisen die Kästen annehmen,
vereinzelt auch die Schafsstelze. Einige Kästen dienten offen-
sichtlich auch der Überwinterung. Nun warten die 
Heimatfreunde gespannt, wie die Angebote in diesem Jahr ange-
nommen werden.

Weitere Veranstaltungen

H I S TOR I S CHE S

Tagesfahrt des Heimatvereins
Der Heimatverein Bersenbrück 
macht am 30. August 201830. August 2018
eine Tagesfahrt in die 
blühende Lüneburger Heide

Im Rahmen seines Jahresprogramms bietet der Heimatverein Bersen-
brück seinen Mitgliedern und Gästen am Donnerstag, 30. August, eine
Tagesfahrt in die blühende Lüneburger Heide an. Der Bus wird um 7
Uhr am Bahnhof Bersenbrück starten. Die Fahrt führt zunächst nach
Rotenburg-Wümme. Hier wird ein reichhaltiges Frühstück angeboten
(im Fahrpreis enthalten). Daran schließt sich eine Gästeführung in
Schneverdingen/Lüneburger Heide an, dabei ist auch eine Besichti-
gung einer Schäferei  vorgesehen. 
Nach dem Mittagessen (nicht im Fahrpreis enthalten) folgt eine Rund-
reise durch den „Naturpark Lüneburger Heide“. Eine Kutschfahrt mit
Kaffee und Kuchen (im Fahrpreis enthalten) beendet den Aufenthalt.
Der Teilnehmerpreis beträgt für Mitglieder des Heimatvereins für die
Fahrt mit Frühstück, Besichtigungen, Kutschfahrt und Kaffee und Ku-
chen 40 Euro, für Nichtmitglieder 50 Euro. Die verbindliche Anmeldung
für die Fahrt erfolgt durch Überweisung des Teilnehmerbetrages auf
das Konto des Heimatvereins Bersenbrück: IBAN: DE 60 2655 1540
00100179 60 bei der Kreissparkasse Bersenbrück. Die Reihenfolge
des Zahlungseingangs sichert die Anmeldung. Anmeldeschluss ist der
10. August 2018. 

Bei Fragen kann man sich an den Geschäftsführer des Heimatvereins,
Hermann Sattinger, Franz-Hecker-Str. 5, 49593 Bersenbrück, Telefon:
05439/2956 oder per E-Mail: h.sattinger@web.de wenden.

Deutscher Mühlentag
Pfingstmontag
21. Mai 2018

www.muehlen-dgm.de
Heimathaus Feldmühle

· ab 13 Uhr Kaffee und Kuchen, Kaltgetränke
· Ausstellungen und Aktionen
· Ausgabe der Preise für das Maibaumschätzen
· ab 17.30 Uhr Grillwürstchen

Osterfeuer

Umweltschutzaktion

Liederabend mit dem MGV

Maibaum
Aufstellen

Auch der Heimatverein Ber-
senbrück gratuliert ganz herz-
lich. 

Künstler einer Schutz-
mantelmadonna ge-
sucht

In der Kapelle des Bersenbrücker
Alten- und Pflegeheims 
St. Josef-Stift befindet sich eine
Schutzmantelmadonna, 
die auch in der Kapelle des zur
Zeit entstehenden Neubaus ihren
Platz finden wird. Leider ist der
Künstler nicht bekannt, vielleicht
kann auf diesem Wege geholfen
werden. Mitteilungen sollten an
den HVB-Vorsitzenden Franz
Buitmann, Greifenhagener Str.
20, 49593 Bersenbrück, Telefon: 05439/1241, 
E-Mail: franzbuitmann@hotmail.de erfolgen.

Beschreibung der Figur: Schutzmantelmadonna aus Holz,
gefasst; ¾ -Plastik wie Relief wirkend; Maria in einem 
goldenen Gewand mit tiefer senkrechter Faltung; ihren blau-
grünen Mantel um 2 Personengruppen haltend; links Bür-
ger, rechts Personen mit geistlichem Stand; über dieser
Figurengruppe eine Architektur, die an die Bersenbrücker
Klosterpforte erinnert; Höhe: 90 cm, Breite: 50 cm.
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Heimatkundliches aus Bersenbrück
Aus kleinen Anfängen gewachsen

Dalheim Elektrotechnik – lokales Handwerksunternehmen mit Know-how

In der Region Bersenbrück ist Elektrotechnik 
untrennbar mit dem Namen Dalheim verbunden. 
Tagtäglich trifft man die roten Transporter mit
dem markanten Logo „Dalheim Elektrotechnik“
auf den Straßen der Region und auf vielen Bau-
stellen an. 

Die Beratung und bedarfsgerechte Planung ste-
hen in dem Handwerksunternehmen am Anfang
jedes Auftrages. Längst ist es nicht mehr nur die
klassische Elektroinstallation, die das Portfolio
des Unternehmens ausmacht. Komplexe EDV-
Netzwerksysteme, die Gebäudesystemtechnik,
die Installation von Überwachungs-, Alarm- und
Brandmeldesystemen sind weitereBetätigungs-
felder. 

Viele tausend Quadratmeter Photovoltaik-
anlagen wurden in den vergangenen Jahren von
Dalheim Elektrotechnik auf unzähligen Hallen-
dächern installiert.

Am Standort in der Gottlieb-Daimler-Straße 
finden Kunden neben einem gut sortierten Fach-
handel für Elektromaterial und Zubehör auch
einen Service- und Kundendienststandort von
AEG und Miele vor. 
Als lokaler Handwerksbetrieb bedient Dalheim
seine Kunden vornehmlich in einem Aktions-
radius von etwa 30 Kilometern rund um den
Standort Bersenbrück.

Aus dem im Jahre 1963 als klassisches Elektro-
fachgeschäft von Hans und Maria Dalheim ge-
gründeten Unternehmen hat sich heute ein
regionales Handwerksunternehmen etabliert,
das mit 30 Mitarbeitern ein breites Spektrum auf
dem Gebiet der Elektrotechnik abdeckt. 

Peter Dalheim, der im Jahre 1988 seine Meister-
prüfung im Elektrohandwerk und dem Betriebs-
wirt des Handwerks absolvierte, strukturierte im
Jahre 1989 das Unternehmen unter dem
Namen „Dalheim Elektrotechnik GmbH & Co KG“
neu und errichtete 1996 an der Gottlieb-Daim-
ler-Straße 3 im Bersenbrücker Industriegebiet
West den heutigen Firmensitz.


